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Einladung Jahrgang 4



Herr Rott, Schulleiter Herr Wieligmann,
Stellvertretender Schulleiter

Wer macht  was am TGG und  wo sind sie zu finden?

Schulleiter:                  Herr Rott (Raum V03) 
Stellvertreter:     Herr Wieligmann (Raum V�4)
Beratungslehrer:     Herr Mönninghoff (Raum H04)
                                                         Frau Schweitzer (Raum H02)
Lernmittelausleihe:                Herr Hempel (Raum V04)
Hausmeister:     Herr Benken, Herr Weiland (Raum B0�)
 
Schulassistent / Buch-Ausgabe:   Herr Schnorfeil (Raum C09) 
Sekretärin (Erste Hilfe):   Frau Bültjer (Raum V02)  
SV (Schülervertretung):    Lisa-Marie Bassalig, Lennart Schweitzer
Sanitätsraum mit  Liege:    Raum V05

Herr Mönninghoff,
Beratungslehrer

Frau Schweitzer,
Beratungslehrerin
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 Liebe Schülerinnen und Schüler,
 sehr geehrte Mütter und Väter,

die meisten von Euch und von Ihnen sind sicherlich ganz gespannt darauf, wie 
es wohl im kommenden Schuljahr an der weiterführenden Schule in der 5. Klasse 
weitergeht und welche Schule es denn werden wird. 

Als kleine Hilfe für die Entscheidung der Schulwahl haben wir diesen „TGG-Pro-
spekt für Viertklässler“ zusammengestellt. Darin stellen wir kurz und knapp ei-
nerseits die normalen Angebote eines jeden Gymnasiums und andererseits die 
Besonderheiten unserer Schule, des Teletta-Groß-Gymnasiums (TGG), vor.

Als weitere Informations- und Entscheidungshilfe laden wir Sie und Euch zu den 
folgenden Terminen an unsere Schule ein:

– Nachmittag der offenen Tür am Donnerstag, �8. Februar 20�6 (ab �5.00 Uhr), 
– Schnuppervormittag am Freitag, 22. April 20�6 (ab 7.45 Uhr) 
– Informationsabend zur Bläserklasse am 6. April 20�6 (um �7.00 Uhr)

Wir laden Euch und Sie herzlich ein, sich bei uns umzuschauen und sich gründ-
lich zu informieren. Wir freuen uns auf alle kleinen und großen Besucherinnen 
und Besucher!

Mit freundlichen Grüßen

Ulf Rott, Schulleiter des TGG
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Was bietet das TGG wie alle Gymnasien ... 

●	als	Wichtigstes:	einen	soliden	und	vielfältig	gestalteten	Unterricht	anhand	über-
sichtlicher und anspruchsvoller Lehrpläne

●	eine	verlässliche	persönliche	und	fachliche	Betreuung	und	Beratung	vom	Be-
ginn der 5. Klasse bis zum Abitur

●	engagierte	und	qualifizierte	Lehrer	und	Lehrerinnen,	die	sich	um	ihre	Schüle-
rinnen und Schüler kümmern

●	Lehrerinnen	und	Lehrer,	die	engen	Kontakt	mit	den	Eltern	unserer	Schülerinnen	
und Schüler pflegen

●	Unterrichtsräume	mit	modernen	Lernmitteln	und	Fachräume	mit	neuester	Tech-
nik, einschließlich Computern 

●	und	natürlich	alle	Fächer,	die	man	braucht,	um	am	Schluss	das	Abitur	machen	
zu können 
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Und was gibt es am TGG an Besonderheiten und Extras?
Das TGG ist eine offene Ganztagsschule – das bedeutet zusätzliche freiwillige Lern-
möglichkeiten und zusätzliche Lernunterstützung an jedem Nachmittag.
Dazu gehören unter anderem:
●	Hausaufgabenhilfen	durch	ältere	Mitschüler	und	Mitschülerinnen
●	Förderunterricht	 in	Mathematik,	Englisch,	Französisch,	Latein,	Niederländisch	und	

Deutsch
●	eine	moderne	Bibliothek	zum	Arbeiten	und	„Schmökern“
●	eine	ganztägig	geöffnete	Mensa	mit	gutem	Mittagessen
●	 in	der	Mittagszeit	Sport	und	Spiele	für	alle,	die	sich	in	der	Mittagszeit	bewegen	möch-

ten. 
●	eine	individuell	vereinbarte	verlässliche	Betreuung	in	der	Schule	bis	15.30	Uhr.
 
Das TGG ist eine Schule mit Extra-Angeboten: 
●	 In	der	ganzjährigen	verpflichtenden	„Multimediastunde“	lernen	alle	Schülerinnen	und	

Schüler der Klassen 5 den vernünftigen und verantwortungsvollen Umgang mit Com-
putern und Internet.

●	 Im	MINT-Profil	können	Schülerinnen	und	Schüler	sich	ab	Jahrgang	7	besonders	mit	
Mathematik, den Naturwissenschaften und Informatik befassen.

●	Schülerinnen	und	Schüler	forschen	in	der	MINT-AG	in	Chemie	und	Physik,	bauen	in	
einer AG Roboter oder besuchen die Programmier-AG.

●	Schülerinnen	 und	 Schüler	 arbeiten	 im	 Profil-Unterricht	 projektorientiert	 in	 Gesell-
schaftswissenschaften oder erlernen zusätzliche Sportarten im Sport-Profilkurs.

 
Das TGG ist auch eine sehr musikalische Schule:
 ●	In	der	TGG-Bläserklasse	können	Schülerinnen	und	Schüler	von	Jahrgang	5	bis	10
    ein Musikinstrument lernen und mit der ganzen Klasse Konzerte geben.
●	Sie	können	auch	in	der	Rockband,	im	Chor	oder	im	Bläserensemble	mitmachen.
 
Das TGG ist eine Europaschule mit vielen Partnerschulen im Ausland 
●	Unsere	Schülerinnen	und	Schüler	können	ab	der	7.	Klasse	zu	Besuch	in	Gastfami-
lien	nach	England,	Frankreich,	in	die	Niederlande	oder	nach	Japan	fahren	und	Gast-
schüler und Gastschülerinnen aus diesen Ländern aufnehmen.

●	Später	in	der	10.	Klasse	kann	auch	ein	zweiwöchiges	Betriebspraktikum	in	London	
absolviert werden.
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Das TGG ist eine Schule mit vielen Fremdsprachen:

●	Ab	Klasse	5	lernen	alle	selbstverständlich	Englisch.

●	Ab	Klasse	6	kann	bei	uns	als	weitere	Pflichtfremdsprache	zwischen	Latein,	Fran-
zösisch und der Sprache unseres Nachbarlandes, Niederländisch gewählt werden 
(Niederländisch	allerdings	nur	immer	30	Schülerinnen	und	Schüler	pro	Jahrgang).

●	Ab	Klasse	7	besteht	darüber	hinaus	die	Möglichkeit,	eine	noch	nicht	gewählte	Fremd-
sprache (Latein, Französisch, Niederländisch) als Wahlsprache zu betreiben.

Schließlich sind wir eine Schule mit 
vielen  Begabten-Fördergruppen und 
Arbeitsgemeinschaften:

●	Schülerinnen	und	Schüler	können	in	be-
sonderen Fördergruppen für „Schnell-
Lerner“ mitmachen und z.B. in MINT-AG 
in Chemie oder Physik experimentie-
ren, sich in der Schachfördergruppe auf 
Schach-Wettbewerbe vorbereiten oder 
in der Fußball-Talent-Gruppe des DFB 
trainieren und an Meisterschaften teilneh-
men. 

●	Daneben	bietet	das	TGG	zahlreiche	Arbeitsgemeinschaften	an:	die	Roboter-AG,	die	
Theater-AG, die Geschichts- und Archiv-AG, die Vogel-AG, die Chor-AG, die Rock-
AG,	die	Jazz-AG	mit	Namen	„The	Groove	Gang“	und	die	Concert-Band,	die	Ruder-
AG	und	die	Basketball-AG	und	noch	einige	mehr.	Jeder	kann	dort	nachmittags	mit-
machen.

Das TGG bietet die Möglichkeit, gemeinsam mit Freunden in eine Oberstufe
hineinzuwachsen, die niedersachsenweit zu denen mit den größten
Wahlmöglichkeiten gehört.

●	Womit	 haben	 frühere	 Schülerinnen	 und	 Schüler	 gute	 Erfahrungen	 gemacht?	 Fä-
cher, die später die Abiturnote bestimmen, sollten den persönlichen Neigungen und 
Fähigkeiten entsprechen. Ob bestimmte Lieblingsfächer jedoch überhaupt gewählt 
werden können, hängt wesentlich von der Teilnehmerzahl ab. Das TGG organisiert 
zusammen mit dem Nachbargymnasium das Kurssystem. So können die Wünsche 
des Einzelnen so weit wie möglich umgesetzt werden.
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Europaschule TGG – 
die Fremdsprachen und unsere Austausche und Praktika

ENGLISCH ab Jahrgang 5
Dear students, welcome to TGG!
Englisch ist die erste Fremdsprache am TGG. Mit dem neuen und modernen Lehrwerk 
„Green Line“ lernt ihr nicht nur die Sprache, sondern auch Land und Leute im eng-
lischsprachigen Ausland kennen. Ab der 8. Klasse habt ihr dann die Möglichkeit, eure 
sprachlichen und interkulturellen Fähigkeiten auch praktisch anzuwenden, indem ihr 
an einem unserer bestehenden Austauschprogramme an Schulen in Großbritannien 
in der Nähe Londons teilnehmt. Beliebt ist auch unser WEX (Work Experience) -Pro-
jekt, welches euch in der zehnten Klasse sogar ermöglicht, ein Praktikum in Betrieben, 
Schulen oder Kindergärten in und um London zu absolvieren.

Als zweite Fremdsprachen könnt ihr ab Klasse 6 bei uns zwischen Latein, Französisch 
und Niederländisch wählen. Dazu hier nun einige Informationen: 

LATEIN ab Jahrgang 6
Salvete – Seid gegrüßt!
Das Lehrbuch „prima“ nimmt euch auf eine Zeitreise ins Reich der alten Römer mit. In 
den lateinischen Texten lest ihr z.B. von einem Besuch im Circus Maximus, in dem frü-
her die Pferderennen stattgefunden haben, oder von einem Gang über das Forum, das 
Zentrum Roms. Ihr erfahrt aber auch etwas über die römische Geschichte und über die 
Götter der Römer und lernt die Länder kennen, die zum Römischen Reich gehörten. 
Dabei wird deutlich, warum viele Wörter der Sprachen Europas aus dem Lateinischen 
kommen – auch viele deutsche Begriffe wie z.B. „Familie“, „Wind“ oder auch „Käse“ 
stammen von den Römern.

Damit diese Zeitreise im Lateinunterricht gelingt, ist es wichtig, dass ihr sorgfältig und 
regelmäßig die Vokabeln und die Grammatik lernt. So baut ihr schrittweise eure Kennt-
nisse der lateinischen Sprache auf – und entdeckt dabei die Regeln, die für viele Spra-
chen gelten. 

Nach	vier	Jahren	Lateinunterricht	habt	ihr	das	Kleine	Latinum,	das	für	das	Studium	an	
vielen Universitäten verlangt wird. Aber schon nach ungefähr drei Schuljahren habt ihr 
die wichtigsten Wörter und Regeln des Lateinischen kennengelernt. Mit dieser Ausrü-
stung könnt ihr euch mit lateinischen Texten beschäftigen, die in der Antike oder in den 
folgenden	Jahrhunderten	geschrieben	worden	sind.	Fahrten	an	Orte,	an	denen	die	Rö-
mer sich aufgehalten haben, lassen euch die Welt der Römer noch besser verstehen 
– und vielleicht geht es in der Oberstufe nach Rom selbst!

Ihr seht: Im Fach Latein gibt es viel zu entdecken!
Valete – lebt wohl! 
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FRANZÖSISCH ab Jahrgang 6
Chers élèves!
Die Fachgruppe Französisch begrüßt euch ganz herzlich am TGG und wünscht euch 
viel Spaß auf der Entdeckungsreise durch Frankreich! 
Gemeinsam mit dem Lehrwerk „Découvertes“ (= Entdeckungen) und den franzö-
sischen Kindern Emma, Malika, Christian, Victor, Thomas, dem Hund Théo und der 
Katze Amandine führen wir euch ein in die französische Sprache in gesprochener und 
geschriebener Form. Dabei lernt ihr auch gleichzeitig viel über Frankreich und über 
die Franzosen und ihre Mentalität und kennt euch bald gut aus in ihrem täglichen Le-
ben. Außerdem erweitert ihr eure Kenntnisse in Geographie und Geschichte und könnt 
dieses alles im Unterricht anderer Fächer anwenden.

Mit verschiedensten Aktivitäten wird das Französische lebendig: z.B. das France Mobi-
le kommt schon für die AnfängerInnen in Klasse 6, in den Klassen 8 bis �3 organisieren 
wir	die	Teilnahme	an	der	Cinéfête	(frz.	Jugendfilm).	Wir	pflegen	Austausche	von	Schü-
lerinnen und Schülern mit einer Schule im Elsass und mit Paris. Wir beraten in Bezug 
auf Auslandsaufenthalte während und nach der Schulzeit.

Wir freuen uns auf Euch – à bientôt donc!!!

NIEDERLÄNDISCH ab Jahrgang 6
Dag allemaal, beste leerlingen!
Die Niederlande – Bummeln über bunte Märkte, 
Zoo-, Freizeitpark- oder Städtebesuche sind für 
uns eine Sache kurzer Wege – sprachlich sto-
ßen wir dabei schnell an Grenzen. 

Dabei ist Niederländisch für euch recht leicht zu 
erlernen, da die niederländische Sprache mit 
der deutschen eng verwandt ist. Denn nach fünf 
Jahren	Niederländisch,	 in	der	10.	Klasse,	 sollt	
ihr die Sprache fließend sprechen und schrei-
ben können. Damit ihr das erreicht, lernt ihr 
mit dem Schulbuch „taal vitaal op school“, lest 
niederländische Bücher und nehmt an Ausflü-
gen und Projekten mit unserer Partnerschule in 
Sneek teil. 
Am TGG könnt ihr ein Sprachzeugnis erwerben, 
mit dem ihr an allen niederländischen Universi-
täten studieren dürft. 

Daarom: Nederlands leren – een echte alterna-
tief!
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Einladung zum Tag der offenen Tür und zum Schnuppervormittag

Liebe Schülerin, lieber Schüler,
sehr geehrte Eltern,

Am Nachmittag der offenen Tür am �8. Februar 20�6 können sich alle Schülerinnen 
und Schüler der 4. Klassen und ihre Eltern das ganze Teletta-Groß-Gymnasium anse-
hen und sich in den verschiedenen Räumen über alle Fächer und alle weiteren Aktivi-
täten an unserer Schule informieren. Um �5.00 und um �6.00 Uhr bitten wir jeweils in 
unsere große Aula zur Begrüßung. Dort geben wir auch einen ersten unterhaltsamen 
Überblick über die Informationsangebote des Nachmittags. Danach können sich alle 
ganz selbstständig informieren, bei einzelnen Vorführungen zuschauen oder mitma-
chen und mit unseren Schülerinnen und Schülern und Lehrern und Lehrerinnen, die 
an diesem Nachmittag zahlreich anwesend sein werden, sprechen und sie über alles 
befragen.

Am 6. April 20�6 stellen wir allen interessierten Schülerinnen und Schülern der 4. Klas-
sen und natürlich auch ihren Eltern unsere Bläserklassen vor. Die Veranstaltung be-
ginnt um �7.00 Uhr in unserer Aula.

Am 22. April 20�6 laden wir alle Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen zum Schnup-
pervormittag ein. Von 7.45 bis �2.�5 Uhr können sie in unseren normal laufenden Un-
terricht hineingehen und sich in den Stunden dieses Vormittags einen Einblick in den 
Unterricht am TGG verschaffen. Schülerinnen und Schüler des TGG werden als Lotsen 
in der Eingangshalle bereit stehen und unsere Besucher je nach Fachwünschen in die 
verschiedenen Klassenräume bringen. Am Schluss um �2.�5 Uhr (oder auch schon 
vorher ab ��.05 Uhr) werden sie sie auch wieder zurück zur Eingangshalle führen, von 
wo sie nach Hause gehen bzw. abgeholt werden. Natürlich stehen die Lotsen auch für 
alle Fragen zwischendurch zur Verfügung.

Zu unserem Schnuppervormittag melden sich bitte alle interessierten Schülerinnen und 
Schüler bis zum �5. April 20�6 bei der Schulleitung der eigenen Grundschule formlos 
an, damit wir von dort vorab die Anzahl der Besucher mitgeteilt bekommen und den 
Besuch besser planen können.

Falls vorher schon etwas zu fragen oder zu klären ist – unter unserer Telefon-Nummer 
04 9�-92 56 �0 sind wir bis um �3.00 Uhr an den Schultagen zu erreichen.

Und wer schon gleich mehr über das Teletta-Groß-Gymnasium erfahren will, dem bietet 
sich unsere Homepage an; unsere Internet-Adresse ist www.tgg-leer.de

Mit freundlichen Grüßen

Ulf Rott, Schulleiter des TGG
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Merkblatt
Hier noch einmal die Termine am TGG im Überblick:

18. Februar 2016 Nachmittag der offenen Tür
 
 �5.00–�8.00 Uhr

22. April 2016 Schnuppervormittag
 
 7.45–�2.�5 Uhr

6. April 2016 Informationsabend zur Bläserklasse
 
 �7.00 Uhr
  
9. – 13. Mai 2016 Anmeldung zu Jahrgang 5 am TGG 
 
 Montag �5.00 – �7.00 Uhr 
 Dienstag – Donnerstag 9.00 – �3.00 Uhr und �5.00 – �7.00 Uhr
 Freitag 9.00 – �3.00 Uhr

weitere Infos unter: www.tgg-leer.de

Anschrift: Gaswerkstraße 17, 26789 Leer

Telefon: (04 91) 92 56 10  
Fax: (04 91) 9 25 61 27
E-Mail: sekretariat@tgg-leer.de



Frau Tönjes, Sekretärin im
Sekretariat II

Frau Kosin, Sekretärin im
Sekretariat II

Frau Bienfait-Schröder, Sekretärin 
im Sekretariat II

Frau Bültjer, Sekretärin im
Sekretariat I

Herr Schnorfeil, Schulassistent

Herr Benken, Hausmeister Herr Weiland, Hausmeister




